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TAROT		forever...	

...das	kann	man	wohl	behaupten,	denn	vor	fast	26	Jahren,	nach	Auflösung	der	
band	1996,	haben	sich	die	Jungs	2016	wiedergefunden.	

Tarot	wurde	am	19.	Februar	1989	gegründet.	Ganz	genau..	wir	feiern	30	
jähriges	Band	Jubiläum!!	

wild,	grenzenlos,	rebellisch	spielen	Tarot	immer	noch	lässigen	heavy	rock	mit	
eigenen	Songs.		

Die	Story:	Ende	der	80er	war	damals	politisch	weltweit	Wandel	angesagt,	
Umbrüche	in	allen	Bereichen,	Hardrock	war	zu	Hitparadenmusik	verkommen,	
Grunge	noch	kein	bekannter	Begriff	für	eine	eigenständige	musikalische	
Richtung…		

Als	angehende	Zwanzigjährige	hatten	die	fünf	Jungs	aus	dem	Karlsruher	Raum	
viel	zu	sagen.	Bei	überregionalen	Bandfestivals,	in	Clubs	und	besetzten	Häusern	
mobilisierten	TAROT	die	Jugendlichen,	die	sich	für	harte	Rockmusik	und	Inhalte	
interessierten.	Sie	sind	Teil	des	hiesigen	Soundtracks	der	damaligen	
auslaufenden	Dekade.		

Mit	der	Reunion	der	Band	im	Jahr	2016	fand	man	sich	wieder	zusammen.	In	
Songs	wie	„For	1000	Mothers“,	„Crazy“	oder	„Have	You	Seen	The	Sun”	spiegeln	
sich	Themen	wieder,	die	an	Aktualität	nichts	verloren	haben.	Ihre	Botschaft	hat	
sich	zudem	nicht	geändert:	Toleranz,	Freiheit,	Rock’n‘Roll.	
Im	Februar	2019	ist	Ihre	aktuelle	CD	erschienen.	

Line-Up:	
Thorsten	Gormanns:	 voc,	harm	
Jochen	Hornung:	 	 git,	voc	
Holger	Prätorius:	 	 git	
Klaus	Heinzler:	 	 bass	
Alex	Gondorf:	 	 drums	



Kontakt:		

Thorsten	Gormanns,	Amalienstr.1B,	76744	Wörth	am	Rhein	

mobil	+49	151	68410699	t.gormanns@gmx.de	

	

Meet	TAROT	on:	

https://tarot.bandcamp.com/	

www.facebook.com/tarot.forever	

	

Pressestimmen:	

	

Rückkehr	der	Hardrock-Band	Tarot	beim	Festival	gegen	Rassismus	im	
Substage	

„Nichts	an	Aktualität	eingebüßt“	

Die	Texte,	die	vor	30	Jahren	geschrieben	worden	sind,	haben	nichts	von	ihrer	
Aktualität	eingebüßt	Als	sich	die	Truppe	gründete,	zeichneten	rassistische	
Anschläge	und	Hetzjagden	wie	in	Solingen,	Mölln	oder	Hoyerswerda	ein	
Deutschland,	„das	heute	wieder	präsent	ist“.	Er	und	seine	Bandkollegen	waren	
damals	Teil	einer	Zustandskritik,	wie	sie	in	Karlsruhe	seit	der	Räumung	der	
„Steffi“	aus	der	Öffentlichkeit	verschwunden	ist.	Nach	langer	Pause	hat	sich	
Tarot	vor	drei	Jahren	wieder	zusammen	getan.	(Matthias	Dreisigacker)	


